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Das letzte Wochenende im Juni
ist schon traditionell der Ter-
min für eine Veranstaltung, die
von Beginn an wie keine zweite
die Waldbrölerinnen und Wald-
bröler sowie ihre Gäste aus Nah
und Fern zusammengeführt hat.
Gibt es etwas Schöneres, als
mit Freunden, die einen guten
Tropfen zu schätzen wissen, zu-
sammenzusitzen und zu feiern?
Das Waldbröler Weinfest lädt
genau zu diesem Zweck ein.
Auf dem festlich geschmückten
Marktplatz ist wieder gute Lau-
ne vorprogrammiert. Dank der
sich im Endspurt befindlichen
Verbreitungen erwartet uns er-
neut ein schönes Fest bei
hoffentlich bestem Wetter.

Los geht es am Freitag, 30.Los geht es am Freitag, 30.Los geht es am Freitag, 30.Los geht es am Freitag, 30.Los geht es am Freitag, 30.
Juni, um 18 Uhr und Samstag,Juni, um 18 Uhr und Samstag,Juni, um 18 Uhr und Samstag,Juni, um 18 Uhr und Samstag,Juni, um 18 Uhr und Samstag,
1.1.1.1.1. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr..... Die offiziel- Die offiziel- Die offiziel- Die offiziel- Die offiziel-
le Eröffnung findet am Freitag,le Eröffnung findet am Freitag,le Eröffnung findet am Freitag,le Eröffnung findet am Freitag,le Eröffnung findet am Freitag,
30. Juni, um 19 Uhr statt.30. Juni, um 19 Uhr statt.30. Juni, um 19 Uhr statt.30. Juni, um 19 Uhr statt.30. Juni, um 19 Uhr statt.
Ein herzlicher Dank gilt dem Or-
ganisationsteam um Eckhard
Becker, dem städtischen Bau-
hof, der Waldbröler Karnevals-
gesellschaft, der Wir für Wald-
bröl GmbH, dem Förderverein
Waldbröl erleben e.V. und den
Helferinnen und Helfern im Hin-
tergrund.
Auch gilt der Dank bereits jetzt
den Winzern, Standbetreiber
und natürlich den vielen Spon-
soren, die das Ganze
letztendlich erst möglich
machen.
Letztlich aber lebt dieses Fest
von den Besucherinnen und Be-

suchern des Weinfestes, die es
genau zu dem machen, was es
ist. Alle Informationen sind
nachzulesen unter:
waldbroeler-weinfest.de

Foto: Katharina HeinFoto: Katharina HeinFoto: Katharina HeinFoto: Katharina HeinFoto: Katharina Hein
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Wir fördern die Neuanschaffung Ihres 
E-Bikes mit 50 €

Gefördert werden Strom-Privatkunden der AggerEnergie

Gemeinsam für unsere Region

PPPPPPrrräääämmmmmmmiiieeeee
ssssiiiccccchhhhheeeerrrnnnnn!!

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Das Budget ist begrenzt.

 unter:
aagggeerenneeerrggieee.dde//ee
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Nümbrechter Lichterfest am 08. Juli 2023 im Kurpark
Nümbrecht ganz im Zeichen von Musik, Tanz, guter Laune und strahlenden Lichtern beim
Nümbrechter Lichterfest am 8. Juli 2023

Anzeige

Am 8. Juli 2023 funkeln und
strahlen im Kurpark Nümbrecht
wieder kleine Stars, große Bal-
lons und gigantische Blitze am
Himmel beim Lichterfest im Kur-
park bei freiem Eintritt.
„Das Lichterfest im Kurpark ist seit
Jahrzehnten eine Traditionsveran-
staltung für Jung und Alt sowie für
Familien, Bürgerinnen, Bürger und
Gäste. Tausende Besucherinnen
und Besucherströmen Jahr für Jahr
am zweiten Wochenende im Juli in
den Kurpark. Das Lichterfest er-
freut sich nicht nur in Nüm-
brecht, sondern auch in der ge-
samten Region größter Beliebt-
heit“, erklärt der Geschäftsfüh-
rer der Nümbrechter Tourist In-
formation, Benjamin Häcke.
Auch Nümbrechts Bürgermeister
Hilko Redenius ist der Meinung,
dass das Lichterfest für die Nüm-
brechterinnen und Nümbrechter
sowie für die ortsansässige Gas-
tronomie und Hotellerie eine wich-
tige Veranstaltung ist, deren Kon-
zept durch die Einbringung neuer
Ideen und Schwerpunkte überar-

beitet wurde.
Die veränderte Konzeption sieht vor,
nicht wie in den vergangenen Jah-
ren, die Konzertveranstaltung am
Freitagabend und das Lichterfest am
Samstag durchzuführen, sondern sich
in diesem Jahr auf das Lichterfest
am Samstag zu beschränken. Dafür
wird das Programm am Samstag für
Familien deutlich ausgeweitet.
Schon ab 13.00 Uhr startet das dies-
jährige Programm mit einem bunten
Programm für Jung und Alt.
Die DLRG Nümbrecht, die Gemein-
dewerke Nümbrecht, der Musikver-
ein Heddinghausen und die AOK
Rheinland bieten Spiel und Spaß für
Groß und Klein auf der Festwiese an,
während die Nümbrechter Musikfa-
brik mit ihren musikalische Darbie-
tungen die Gäste erfreut. In der Zeit
von 13:00 bis 17:00 Uhr werden Soft-
getränke zu familienfreundlichen,
reduzierten Preisen angeboten.
Ab 16.45 Uhr sorgt das Jugendor-
chester des Musikvereins Hedding-
hausen für musikalische Unterhal-
tung. Nach dem Fassanstich lädt Bür-
germeister Hilko Redenius zu einer

Runde Freibier ein, anschließend
werden die Gewinner der Tombola
gezogen. Als Hauptgewinn winkt eine
Ballonfahrt im GWN Ballon für 2
Personen. Die Lose für die Tombola
sind in der Tourist Information und
im Einzelhandel erhältlich.
Ab 20.00 Uhr spielt traditionsge-
mäß die Band „Hot Stuff“. Die Par-
tyband aus dem Oberbergischen lie-
fert, wie in den vergangenen Jah-
ren, mit aktuellen Chartbreakern,
Schlagern, kölschen Hits und Klas-
sikern aus 40 Jahren Rock- und Pop-
geschichte den perfekten Sound-
track zum Feiern und Tanzen.
Während „Hot Stuff“ zum Tanzen
einlädt, bereiten sich die Ballonfah-
rer mit ihren Teams auf das große
Glühen ihrer Ballone vor. Gegen
21.30 Uhr verzaubern uns die riesi-
gen Ballone wiedermal mit einer
atemberaubenden Choreographie zu
bekannten Musikstücken. Abgerun-
det wird der Abend mit vielen bun-
ten Lichtern, die den Kurpark zum
Leuchten bringen. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt. Der Ein-
tritt ist wie immer frei!

Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:Bitte beachten Sie:
Das Gelände im Nümbrechter Kur-
park und die Distelkamper Straße
sind am gesamten Veranstaltungs-
wochenende gesperrt. In den Stra-
ßen „Spreitgerweg“, „Lindchen-
weg“ und „Höhenstraße“ herrscht
ebenfalls das gesamte Wochenen-
de ein beidseitiges Halteverbot.
Die „Höhenstraße“ wird zusätz-
lich als Einbahnstraße eingerich-
tet. Ausreichend Parkplätze ste-
hen kostenfrei im Lindchenweg, an
der Berufsgenossenschaft (Jakob-
Engels-Straße), am Festplatz (Gou-
vieuxstraße), am Schulzentrum und
hinter dem Rathaus (Hauptstraße
16) zur Verfügung.
Der Kurpark ist von allen Park-
plätzen in wenigen Gehminuten
erreichbar.
Der Eingang des Kurparks liegt
direkt gegenüber des Parkho-
tels (Lindchenweg).
Das Festgelände erreicht man,
wenn man am Säulenbrunnen
im Kurpark rechts Richtung Wei-
her und dann links am Weiher
vorbei geht.
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Reparieren statt wegwerfen:
Das Repaircafé Waldbröl lädt wieder ein
Ein Projekt der Ehrenamtsinitiative Weitblick des Oberbergischen Kreises
Das Repaircafé Waldbröl öffnet
am Samstag, 24. Juni, wieder sei-
ne Türen, um Bürgerinnen und
Bürgern ehrenamtlich zu helfen.
Im Bürgerhaus Waldbröl ist ein
Team der Ehrenamtsinitiative
Weitblick des Oberbergischen
Kreises von 9.30 bis 13 Uhr aktiv.
Die ehrenamtliche Reparateure
helfen beispielsweise bei der In-
standsetzung von Toastern, Kaf-
feemaschinen, Staubsaugern und
auch die kaputte Hose wird ge-
flickt.

„Reparieren statt wegwerfen“„Reparieren statt wegwerfen“„Reparieren statt wegwerfen“„Reparieren statt wegwerfen“„Reparieren statt wegwerfen“
an jedem letzten Samstag iman jedem letzten Samstag iman jedem letzten Samstag iman jedem letzten Samstag iman jedem letzten Samstag im
MonatMonatMonatMonatMonat
„In unserer Wegwerfgesellschaft
fallen allein in Deutschland jähr-
lich mehr als eine Million Ton-
nen Elektroschrott an. Für jedes
Gerät wurden Rohstoffe und En-
ergie verbraucht. Wie schön wäre
es da, wenn wir zusammen ihr
mitgebrachtes Geräte reparie-
ren. Sie nutzen es einfach wei-
ter, statt ein neues zu kaufen.
Die Reparatur kann oft sehr ein-

fach sein. Defekte Lötstellen oder
ein Kabelbruch werden schnell
und einfach direkt repariert. Das
ein oder andere Ersatzteil konn-
te auch schon oft im örtlichen
Baumarkt erstanden werden.
Deutschlandweit gibt es
mittlerweile fast tausend Repair
Cafés. Durchschnittlich 60 Pro-
zent der Elektrogeräte können
dort erfolgreich repariert wer-
den“, sagt der Waldbröler Weit-
blick-Lotse Michael Käsberg.
Das Team freut sich gemeinsam

mit den Besuchern, wenn eine
Reparatur gelungen ist.
Das Repaircafé Waldbröl befin-
det sich im Bürgerhaus an der
Kaiserstraße 82 in Waldbröl. Bei
Fragen und für weitere Informa-
tionen stehen die Reparateure
unter Telefon 01573/0961262 und
auch per Whatsapp gerne bereit.
Träger des Repaircafé Waldbröl
ist die Ehrenamtsinitiative Weit-
blick des Oberbergischen Kreis.
Weitere Informationen auf
www.obk.de/weitblick.

Welt-MS-Tag 2023
Getreu dem diesjährigen Mot-
to des 15. Welt MS Tag „ge-
MeinSam = MS - Gemeinsam
ist man stark“, eröffnete Bür-
germeisterin und gleichzeitig
Schirmherrin des DMSG MS
Kontaktkreises Waldbröl Laris-
sa Weber Ihre Rede mit einem
Zitat von Henry Ford: „Zusam-
menkommen ist ein Beginn.
Zusammenbleiben ein Fort-
schritt. Zusammenarbeiten ist
ein Erfolg.“
Deutschlandweit fanden am 30.
Mai viele Veranstaltungen und
Aktionen zur Erkrankung MS
statt. Es geht es darum, die Be-
völkerung auf die Betroffenen
von Multipler Skleroser sowie
deren Bedürfnisse aufmerksam
zu machen. Für MS-erkrankte
Menschen ist der Alltag ein
täglicher Kampf. Was für viele
selbstverständlich ist, erfordert
bei einem MS-Erkrankten viel
Kraft, Planung, logistische Or-
ganisation und oftmals ist die
Unterstützung anderer notwen-
dig, um alltägliche Dinge wie

einkaufen gehen oder einen
Arzttermin wahrnehmen zu kön-
nen. Herr Ralf Sachser, Kontakt-
kreissprecher der DMSG MS
Kontaktkreis Waldbröl, organi-
sierte mit seiner MS-Gruppe

verschiedene Infopoints in der
Innenstadt Waldbröls, um über
die MS-Erkrankung zu informie-
ren und bei Fragen zu beraten.
Ein wichtiges Ziel ist dabei, Pa-
tienten mit Multipler Sklerose

die gleichen Chancen zu ermög-
lichen wie gesunden Menschen.
Dies gilt für die Schule, die Aus-
bildung und den Beruf, aber
auch für das gesellschaftliche
und familiäre Leben.
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Sommerfest des Städtepartnerschaftsvereins

Am Sonntag, 11. Juni, lud der Städ-
tepartnerschaftsverein seine Mit-
glieder zum Sommerfest ein. Im
Garten des Bürgerhauses wurden
bei herrlichem Wetter die Bürger-
meisterin Frau Larissa Weber und

die Mitglieder des Vereins mit ei-
ner Kaffeetafel verwöhnt. Gegen
Abend wurde gegrillt und es konn-
te über alte Zeiten geplaudert und
über Neuigkeiten gesprochen
werden.
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50 Jahre Ida-Wolff-Kindertagesstätte
Bei sonnigem Wetter feierte die
Ida-Wolff-Kindertagesstätte ihr
50. Jubiläum. Der am Waldrand
liegende Kindergarten wird seit
28 Jahren von Frau Ina Hom-
bach geleitet. Bürgermeisterin
Larissa Weber bedankte sich für
die hervorragende Arbeitsleis-
tung, das Engagement, das Ein-
fühlungsvermögen und die an-
dauernde Geduld des Kita-Per-
sonals, die schöne Gestaltung
und Weiterentwicklung des Kin-
dergartens sowie die Einfüh-
rung einer Waldgruppe im Ok-
tober 2015.
„Seit 50 Jahren treffen Kinder
und Eltern im Sudermannweg 6
auf andere Kinder und andere
Eltern und es entstehen Freund-
schaften. 50 Jahre Ida-Wolff-
Kindertagesstätte sind 50 Jah-
re Eingewöhnung, Laternen
basteln, Weihnachtsfeiern, Kar-
nevalpartys, Ostereiersuche
und Elternabende auf viel zu
kleinen Stühlchen“, sagte die
Bürgermeisterin in ihrem Gruß-
wort. „Seit einem halben Jahr-
hundert gibt die Ida-Wolff Kin-
dertagesstätte unseren kleinen
Menschen viele wichtige Dinge
auf den Weg: soziales Verhal-

ten innerhalb einer Gruppe, ge-
meinsames Teilen und Spielen,
Toleranz, Selbstständigkeit und
Selbstbewusstsein“. Weber be-
tonte, welch große Verantwor-
tung hier getragen wird, denn
unsere Kinder seien unser aller

höchstes und wertvollstes Gut.
Der beliebte Kindergarten bie-
tet nicht nur Betreuungsplätze
für unter 2-Jährige an, sondern
aufgrund der direkten Anbin-
dung an einen Wald ermöglicht
dieser den Kindern, ihren For-

schergeist und Entdeckerneu-
gier in einem naturnahen Ort
zu wecken und durch ein reich-
liches Angebot an Aktivitäten
können Kinder und Eltern ge-
meinsame Erlebnisse und Erin-
nerungen schaffen.

Spendengelder vom Kinderland-Spielcafé in Waldbröl
kommen schwerstkranken Kindern zugute
Vor einem guten halben Jahr
entwickelte das Kinderland-
Team die Idee, alle erwachse-
nen Besucher des Kinderland-
Spielcafés um eine symbolische
1-Euro-Spende für einen sozia-
len Zweck zu bitten, der Kin-
dern zugutekommen sollte.
Zum Anlass des Kindertages

konnte Florian Richter, Inhaber
vom Kinderland in Waldbröl, nun
die stolze Summe von 2.002,48
Euro an das Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar in Olpe über-
geben. Das Hospiz wird zur Hälf-
te von Spendengeldern finan-
ziert, die andere Hälfte wird von
Krankenkassen getragen.

Frau Rebecca Kranz vom Lei-
tungsteam des Kinderhospizes
freute sich über die Spende und
das von Florian Richter über-
reichte Spielzeug vom Kinder-
land und erläuterte die Arbeit
des Hospizes:
Die Diagnose, dass ein Kind un-
heilbar krank ist, verändert al-

les. Für die Familien ist danach
nichts mehr wie vorher. Unter
dem Motto „Leben und Lachen,
Sterben und Trauern“ begleiten
die Mitarbeiter/-innen des Hos-
pizes Kinder und Jugendliche
sowie deren Familien von der
Diagnose bis zur Trauerbeglei-
tung nach dem Tod des Kindes.
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

Damit die Familien auf dem
schweren Weg nicht alleine sind,
eröffnete im September 1998
mit der Einrichtung „Balthasar“
das erste Kinderhospiz in
Deutschland, eine Einrichtung
der „Gemeinnützigen Gesell-
schaft der Franziskanerinnen“ zu
Olpe.
Im Jahr 2009 folgte das erste
Jugendhospiz direkt nebenan.
Rund um die Uhr werden die jun-
gen Gäste von erfahrenem Per-
sonal aus den Bereichen Kin-
derkrankenpflege und Pädago-
gik betreut und versorgt. Alle
Mitarbeitenden sehen es als
ihre Aufgabe, die nur noch kurze
Lebenszeit der Kinder und Ju-
gendlichen möglichst erfüllt und
positiv zu gestalten.
Im Kinder- und Jugendhospiz
Balthasar können sich die Fami-
lien somit auf die schönen, ge-
meinsamen Augenblicke kon-
zentrieren, um die verbleibende
Zeit so fröhlich und intensiv wie
möglich zu erleben. Das Team
vom Kinderland und seine Gäs-
te freuen sich, diese Kinder
dabei unterstützen zu dürfen.

v.l.n.r.: Frau Rebecca Kranz (stellv. Einrichtungsleitung), Florian Richter (Inhaber Kinderland ), Waltraudv.l.n.r.: Frau Rebecca Kranz (stellv. Einrichtungsleitung), Florian Richter (Inhaber Kinderland ), Waltraudv.l.n.r.: Frau Rebecca Kranz (stellv. Einrichtungsleitung), Florian Richter (Inhaber Kinderland ), Waltraudv.l.n.r.: Frau Rebecca Kranz (stellv. Einrichtungsleitung), Florian Richter (Inhaber Kinderland ), Waltraudv.l.n.r.: Frau Rebecca Kranz (stellv. Einrichtungsleitung), Florian Richter (Inhaber Kinderland ), Waltraud
Richter (Team Kinderland)Richter (Team Kinderland)Richter (Team Kinderland)Richter (Team Kinderland)Richter (Team Kinderland)
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Voltigierturnier des Reitervereins Oberberg-Süd
in Waldbröl-Happach
Am Samstag, 3. Juni, konnte der
LZRFV Oberberg-Süd e. V.
wieder zahlreiche Sportler zum
Voltigierturnier auf der vereins-
eigenen Anlage in Happach,
Waldbröl begrüßen. Nach drei
Jahren Pause aufgrund von Co-
rona war die Freude besonders
groß, endlich wieder einen
Wettbewerb zu veranstalten.
Schon seit einigen Wochen lie-
fen die Vorbereitungen auf
Hochtouren und die ganze An-
lage wurde mit Hilfe aller Ver-
einsmitglieder verschönert und
dekoriert. Hier halfen bereits
die ganz kleinen Voltigierer aus
den „Krümelgruppen“ beim
Putzen und Entstauben, aber
auch viele Eltern unterstützten
tatkräftig. Am Samstag war
dann das Wetter bestens, so-
dass die Zuschauer nicht nur
die Sportler bewundern, son-
dern auch Kuchen, Salat und
weitere Speisen in der Sonne
genießen konnten. Besonders
gut kam daher natürlich auch
der Slush-Ice-Verkauf an.
In den Wettbewerben gingen
über 200 Voltigierer aus umlie-
genden Vereinen in verschie-
denen Disziplinen an den Start.
Der Tag begann mit einer
Pflicht-Prüfung im Galopp. Hier
ging der gastgebende Verein
selbst zum ersten Mal mit dem
neusten Voltigierpferd „Ivino“
an den Start und gewann den
ersten Platz.
Es folgte eine Gruppenprüfung

im Galopp-Schritt, in der die
zweite Mannschaft des LZRFV
Oberberg-Süd e. V. Gold holte.
In der Gruppenprüfung Schritt-
Schritt siegte die Mannschaft
„Gelb“ des VRSG 20*10. In den
Einzel Wettbewerben siegten
Amalia Simon vom VRSG 20*10
und Neele Krumbeck vom RV

Giebelwald.
Nach der Mittagspause folgten
dann auch noch Prüfungen auf
dem „Movie“, einem galoppie-
renden Holzpferd. Ganz
besonders freute der Verein
sich über die mutigen Eltern,
die beim „Familien-Doppel“
gemeinsam mit ihren Kindern

selbst einmal auf dem „Movie“
voltigierten.
Dank der vielen fleißigen Hel-
fer des Tages verlief der Tur-
niertag wie geplant, alle Prü-
fungen fanden ohne Verzöge-
rungen statt und am Ende war
alles schnell wieder aufge-
räumt.
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Buschbeck - Hidden Champion aus Waldbröl
FDP zu Besuch bei Buschbeck GmbH
Die Waldbröler Liberalen haben
es sich zur Aufgabe gemacht,
die wirtschaftlichen Herausfor-
derungen örtlich ansässiger
Unternehmen und Institutionen
näher kennen und verstehen zu
lernen um die eigene Arbeit zu
verbessern. Im Rahmen einer
Betriebsbesichtigung mit Ein-
führung durch die Geschäftsfüh-
rer Klaus und Pierre Buschbeck,
konnten sich die Teilnehmer
nicht nur den Showroom an-
schauen, sondern begleitet von
Kenneth Biles und Dirk Krispin
auch die Lager- und Produkti-
onsstätten näher ansehen. In
einer ausführlichen Gesprächs-
runde wurden Fragen der Libe-
ralen nach Geschichte, Expan-
sion, rechtlichen, wirtschaftli-
chen und faktischen Hürden dis-

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

kutiert und beantwortet.
Das Unternehmen beschäftigt
derzeit 30 Mitarbeitende, auf-
geteilt in Geschäftsführung,
Büro, Lager und Produktion. In
Waldbröl werden täglich bis zu
160 Beton-Gartengrillkamine
hergestellt. Die Fa. Buschbeck
ist in diesem Segment markt-
führend. Auch im Bereich der
sogenannten Feuerschalen sind
sie deutscher Marktführer.
Die Waldbröler Liberalen setz-
ten sich mit ihrer Arbeit dafür
ein, dass gerade mittelständi-
sche Unternehmen einen guten
Standort haben und für die
Stadt Waldbröl ein gesundes
wirtschaftliches Wachstum er-
halten bleibt.

Sebastian Diener

Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 24.06. - 08.07.2023

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
09 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe
Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe
Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl

Hl. Messe
Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
13.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Trauung Lilli-Sophie Ohm und Ales-
sandro Coppola
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Hl. Messe
14 Uhr - Maria im Frieden, Schö-
nenbach Hl. Messe zum Patro-
natsfest Musik: Männergesang-
verein Schönenbach
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Hl. Messe mit Primizsegen
Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
09 Uhr - Kapelle Schnörringen
Hl. Messe

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
eucharistische Anbetung mit Ro-
senkranz
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft
Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
eucharistische Anbetung
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.

Messe in den Anliegen der Frau-
engemeinschaft anschl. Eisessen
Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbrölaldbrölaldbrölaldbrölaldbröl
Tel.-Nr. 02291/92250; E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023Samstag, 08. Juli 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
30.06.2023 um 10 Uhr30.06.2023 um 10 Uhr30.06.2023 um 10 Uhr30.06.2023 um 10 Uhr30.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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WIR 

SUCHEN 

DICH!

BOCK AUF EINE AUSBILDUNG ODER EIN 

DUALES STUDIUM IN UNSEREM FITNESSCLUB?

WIR BIETEN DIR

WAS UNS AUSZEICHNET

umfassende Weiterbildungsmöglichkeiten

optimale Aufstiegschancen

attraktive Gehaltsmodelle

eine tolerante und offene Unternehmenskultur

flache Hierarchien

flexible Arbeitszeiten

JETZT BEWERBEN!

WWW.LINZENICH-GRUPPE.DE/KARRIERE/

Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven
Eine qualifizierte Ausbildung
bietet heute beste Chancen für
den Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, denn Fachkräfte
werden überall gebraucht. Oft
fallen Schulabgängern bei der
Suche nach der passenden Stel-
le aber nur die gängigen Berufe
etwa in Handwerk, Handel und
Pflege ein. Dabei gibt es viele
weitere Ausbildungen, die auch
sehr gute berufliche Perspekti-
ven bieten - zum Beispiel die
zum Chemikanten in der phar-
mazeutischen Produktion. Che-
mikanten kontrollieren die kom-
plexen Prozesse, mit denen aus
Rohstoffen Vorprodukte und aus
Vorprodukten fertige Medika-
mente werden. Anlagen per
Hand schalten oder vom Leit-
stand aus überwachen, Ventile

umlegen, Proben ziehen - die
Arbeit ist vielfältig und steht im
Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa
zum Produktionstechniker bie-
ten attraktive Aufstiegsmöglich-
keiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich inAbschluss gleich in
den Jobden Jobden Jobden Jobden Job
Chemikant ist aber nicht der
einzige spannende Beruf in die-
ser Branche. So bildet das Ge-
sundheitsunternehmen Sanofi
junge Frauen und Männer in 19
verschiedenen Professionen aus
- von Pharmakanten über Che-
mie- und Biologielaboranten,
Fachlageristen, verschiedene
kaufmännische Spezialisierun-
gen bis zu Mechatronikern,
Elektronikern oder Fachinfor-
matikern. Nach dem Abschluss

können die Absolventen und Ab-
solventinnen dann direkt in den
verschiedenen Betrieben, Labo-
ren und Abteilungen starten.
Wer sich für eine Ausbildung
interessiert, findet alle Infor-
mationen dazu unter
www.sanofi.de. Um junge Men-
schen zu fördern, deren Lebens-
weg nicht geradlinig verlaufen
ist, die Problemsituationen be-
wältigen mussten und deshalb
keinen oder nur einen noten-
mäßig ungünstigen Schulab-
schluss haben, nimmt das Un-
ternehmen außerdem an einem
besonderen Programm teil:
„StartPlus“ bietet eine neunmo-
natige Vor-Ausbildung, die das
Schließen schulischer Lücken
mit einer praxisorientierten Be-
rufsorientierung verbindet

Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-Gute Chancen auch bei Start-
schwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeitenschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen
beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können
sie sich ausprobieren und heraus-
finden, was ihnen liegt: eher das
technische oder elektrotechnische
Umfeld, das Handwerk, die Me-
chanikerberufe, das Labor? Oder
wie sieht es aus mit Chemikant
oder Pharmakant? Wer das Start-
Plus-Programm erfolgreich absol-
viert, auf den wartet ein passen-
der Ausbildungsplatz. Und die Er-
folgsquote ist hoch: In den ver-
gangenen zehn Jahren haben im
Schnitt neun von zehn Teilneh-
menden nach Abschluss des Pro-
jekts eine Ausbildung im Unter-
nehmen begonnen. (djd)
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„Wie drücken Sie Ihre Zahnpastatube aus?“
Umfrage: Die skurrilsten Erfahrungen in Bewerbungsgesprächen
In Bewerbungsgesprächen
müssen Personalberater oder
Geschäftsführer mit gezielten
Fragen die Eignung der Bewer-
ber für eine offene Stelle prü-
fen. Dabei bedienen sie sich
oft an ungewöhnlichen Fragen,
um die Kandidaten aus der
Reserve zu locken. Das Ver-
gleichsportal Gehalt.de hat
509 Personen zu ihren skurrils-
ten Erfahrungen in Bewer-
bungsgesprächen befragt.
Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-Fragen zur persönlichen Ein-
schätzungschätzungschätzungschätzungschätzung
„Durch ausgefallene Fragen
testen Personalberater die
analytischen Fähigkeiten, die
Kreativität oder die Schlagfer-
tigkeit des Bewerbers“, sagt
Philip Bierbach, Geschäftsfüh-
rer von Gehalt.de. So dienen
Fragen wie „Mit welcher Rolle
im Sportverein assoziieren Sie
Ihre Führungsposition?“ als
reine Einschätzung der persön-
lichen Stärken und Schwächen.
Andere Beispiele sind: „Wel-
chen Belag hätten Sie, wenn
Sie eine Pizza wären?“ oder
„Wenn Sie eine Frucht wären,

welche wären Sie?“
„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell„Werden Sie eigentlich schnell
rot?“rot?“rot?“rot?“rot?“
Mit bestimmten Fragen wollen
Personaler Bewerber verunsi-
chern, um ihre Reaktion zu
prüfen. Drei Beispiele: „War-
um bewerben Sie sich nicht bei
unseren Wettbewerbern?“,
„Wie viele Rechtschreibfehler,
denken Sie, sind in Ihrer Be-
werbung?“ oder „Werden Sie
eigentlich schnell rot?“
Auf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende FragenAuf diskr iminierende Fragen
nicht eingehennicht eingehennicht eingehennicht eingehennicht eingehen
Manche Fragen dürfen Perso-
naler nicht stellen. Dazu ge-
hört seit dem Allgemeinen
Gleichbehandlungsgesetz die
Frage nach einer möglichen
Schwangerschaft. Zudem kön-
nen persönliche Fragen schnell
in Diskriminierung abrutschen.
So sollten Bewerber auf Fra-
gen wie „Seit wann sind Sie
Deutsche?“ oder „Sie sehen ja
gar nicht so ausländisch aus,
wie Ihr Name klingt?“ nicht
eingehen. „Bei einer unange-
brachten oder diskriminieren-
den Frage sollten Bewerber

einen kühlen Kopf bewahren
und das Bewerbungsgespräch
im Notfall professionell abbre-
chen“, so Bierbach weiter.
Fauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der BewerberseiteFauxpas auf der Bewerberseite
Rund 25 Prozent der Befrag-
ten geben an, sich bei einem
Bewerbungsgespräch schon ei-
nen Fauxpas geleistet zu ha-
ben. Die am häufigsten ge-
nannten Gründe (32 Prozent)
sind unzureichende Vorberei-
tung auf das Gespräch und feh-
lende Fachkenntnisse. Andere
Ursachen sind ein unprofessi-

oneller Umgangston mit den
Personalern (27 Prozent), man-
gelnde Konzentration (18 Pro-
zent) und unaufgeforderte Kri-
tik am Unternehmen (11 Pro-
zent).
Skurri le Fragen im ÜberblickSkurri le Fragen im ÜberblickSkurri le Fragen im ÜberblickSkurri le Fragen im ÜberblickSkurri le Fragen im Überblick
„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-„Sind Sie wirkl ich der Mei-
nung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in dernung, dass eine Frau in der
Rechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großenRechtsabteilung eines großen
Unternehmens etwas zu su-Unternehmens etwas zu su-Unternehmens etwas zu su-Unternehmens etwas zu su-Unternehmens etwas zu su-
chen hat?“chen hat?“chen hat?“chen hat?“chen hat?“
Diese Frage hat nichts mehr mit
Provokation zu tun. Bei derar-
tigem und offensivem Sexismus
ist es souverän, der Firma
sofort den Rücken zu kehren
und eventuell Anzeige wegen
Diskriminierung zu erstatten.
„Können Sie mir diesen 08/„Können Sie mir diesen 08/„Können Sie mir diesen 08/„Können Sie mir diesen 08/„Können Sie mir diesen 08/
15 Kugelschre iber  verkau-15 Kugelschre iber  verkau-15 Kugelschre iber  verkau-15 Kugelschre iber  verkau-15 Kugelschre iber  verkau-
fen?“fen?“fen?“fen?“fen?“
Hier sind Spontanität, Über-
zeugungskraft, Kreativität und
ein gutes Verhandlungsge-
schick gefragt. Vor allem bei
Bewerbungsgesprächen für Po-
sitionen als Vertriebler ist die-
se Frage inhaltlich berechtigt.
„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf„Singen Sie mal ein Lied auf
FFFFFrrrrranzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“anzösisch!“ Viele Personal-
berater testen die Grenzen ih-
rer Bewerber aus. In solchen
Situationen ist es nicht ver-
kehrt, professionell zu bleiben
und die Anfrage dankend ab-
zulehnen.
„Was f inden S ie  in  d iesem„Was f inden S ie  in  d iesem„Was f inden S ie  in  d iesem„Was f inden S ie  in  d iesem„Was f inden S ie  in  d iesem
Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“Raum besonders harmonisch?“
Außer bei einem Bewerbungs-
gespräch für eine Stelle als In-
nenarchitekt oder Designer hat
diese Frage im regulären Vor-
stellungsgespräch nicht viel zu
suchen. (Gehalt.de.)
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Duschen mit Durchblick

Guten Gewissens grenzenlos
unter der Dusche stehen kann
man - zumindest optisch - in
einer modernen Dusche mit
transparenten Trennwänden.
Um einen Eindruck von räumli-
cher Großzügigkeit in kleine
Badezimmer zu bringen, sind
eine leicht wirkende Möblie-

rung, eine bodengleiche Dusche
mit offenem Zugang und trans-
parente Elemente wie gläserne
Duschtrennwände und -türen
ideal, rät die Vereinigung Deut-
sche Sanitärwirtschaft (VDS).
Prinzipiell lassen helle Farbtö-
ne und transparente Duscht-
rennwände kleine Bäder op-

Transparente und teilverspiegelte Trennwände bei der Dusche bringenTransparente und teilverspiegelte Trennwände bei der Dusche bringenTransparente und teilverspiegelte Trennwände bei der Dusche bringenTransparente und teilverspiegelte Trennwände bei der Dusche bringenTransparente und teilverspiegelte Trennwände bei der Dusche bringen
ein Gefühl von Weite - auch in kleine Bäder. Foto: Vereinigung Deutscheein Gefühl von Weite - auch in kleine Bäder. Foto: Vereinigung Deutscheein Gefühl von Weite - auch in kleine Bäder. Foto: Vereinigung Deutscheein Gefühl von Weite - auch in kleine Bäder. Foto: Vereinigung Deutscheein Gefühl von Weite - auch in kleine Bäder. Foto: Vereinigung Deutsche
Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oSanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-o

Kermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente undKermi zeigt mit der Duschabtrennung Raya, wie sich Wandelemente und
transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren lassen,transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren lassen,transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren lassen,transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren lassen,transparente Duschtüren zu komfortablen Lösungen kombinieren lassen,
die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren. Foto:die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren. Foto:die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren. Foto:die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren. Foto:die auch in kleinen oder schmalen Räumen perfekt funktionieren. Foto:
Vereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-oVereinigung Deutsche Sanitärwirtschaft (VDS)/Kermi GmbH/akz-o

Spiegelschränke
Spiel mit Raum und Licht

tisch größer wirken. Ob die
Wahl dabei auf feststehende
Trennwände - einteilig oder
zweiteilig, ganz transparent
oder teilverspiegelt - oder auf
eine Kombination aus Falt- und
Drehtüren fällt, hängt ganz von
den räumlichen Gegebenheiten
und den persönlichen Vorlieben

ab. Aber auch eine abgeschlos-
sene Kabine kann ausgespro-
chen transparent wirken, wenn
eine rahmenlose oder teilge-
rahmte Beschlag-Duschkabine
gewählt wird. Wie auch immer:
Hauptsache, die Dusche bietet
kein Hindernis für grenzenlo-
sen Durchblick. (akz-o)

Den Trick mit den Spiegeln haben
schon die Barock-Architekten ge-
nutzt, um kleine Räume größer wir-
ken zu lassen. In Form moderner
Spiegelschränke sind sie heute ge-
rade für kleine Badezimmer ein ab-
solutes Must-have, denn sie bieten
alles in einem: durchdachten Stau-
raum in attraktivem Design, Zusatz-
funktionen wie Steckdosen sowie
smarte Lichttechnik. Für die Verei-
nigung Deutsche Sanitärwirtschaft
(VDS) sind sie ein unverzichtbares
Tool bei der Gestaltung kleiner Bä-
der, denn eine gute Beleuchtung
spielt eine zentrale Rolle bei der
Raumwahrnehmung und ist ein ech-
ter Wohlfühlfaktor. So bieten viele
Spiegelschränke mittlerweile inte-

grierte Beleuchtungssysteme, die
Nutzer, Spiegelinneres und den
Waschtisch bis hin zum ganzen
Raum perfekt beleuchten können.
Manche smarten Spiegelschränke
verfügen zudem über Programm-
funktionen, die das Lichtfarbspek-
trum automatisch und tageszeit-
spezifisch auf die Bedürfnisse der
Nutzer:innen anpassen. Damit wer-
den ganz neuartige Lichterfahrun-
gen im Badezimmer möglich. Bei
Neubau oder Renovation können
auch einbaufähige Modellvarianten
des Spiegelschranks gewählt wer-
den. Damit verschwindet der
Schrank vollends in der Wandflä-
che, ohne dass dabei die (Licht-
)Stimmung leidet. (akz-o)
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. JuniSamstag, 24. Juni
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Sonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. JuniSonntag, 25. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Montag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. JuniMontag, 26. Juni
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Dienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. JuniDienstag, 27. Juni
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Mittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. JuniMittwoch, 28. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Donnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. JuniDonnerstag, 29. Juni
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Freitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. JuniFreitag, 30. Juni
Bröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHGBröltal-Apotheke OHG
Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171

Samstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. JuliSamstag, 1. Juli
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

Sonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. JuliSonntag, 2. Juli
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Montag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. JuliMontag, 3. Juli
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Dienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. JuliDienstag, 4. Juli
Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg Oberberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262-9998390

Mittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. JuliMittwoch, 5. Juli
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. JuliDonnerstag, 6. Juli
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Freitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. JuliFreitag, 7. Juli
ApothekApothekApothekApothekApotheke in e in e in e in e in WildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütteWildbergerhütte
Siegener Str. 37, 51580 Reichshof (Wildbergerhütte), 02297/231

Samstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. JuliSamstag, 8. Juli
Linden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHGLinden-Apotheke OHG
Waldbröler Str. 65, 51597 Morsbach, 02294/900401

Sonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. JuliSonntag, 9. Juli
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Angaben ohne Gewähr
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Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO- HNO- HNO- HNO- HNO-
ArztArztArztArztArzt

Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein
/ Oberbantenberg / Draben-
derhöhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-Allgemeine ärztliche Not-
dienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberbergdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im
Kreis Oberberg am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach, am
Kreiskrankenhaus Waldbröl
und am Krankenhaus Wipper-
fürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in den
Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in
einen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoß-
zeiten der Inanspruchnahme
des ambulanten Notdienstes
angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lau-
ten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche überÄrzt l iche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeri-
ger Patienten in Oberberg steht
der ärztliche Hausbesuchs-
dienst zur Verfügung. Die Haus-
besuche werden von der Arzt-
rufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kos-

tenlosen Rufnummer 116 117
erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztli-
chen Notdienst ist am Kreiskran-
kenhaus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr,
am Wochenende und an Feier-
tagen von 8 bis 21 Uhr angebo-
ten. Welcher Augenarzt Not-
dienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nord-
rhein gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronaze-
iten wird sehr viel Alkohol ge-
trunken. Für die, die mit ihrem
Alkoholkonsum ein Problem ha-
ben, bieten die Anonymen Al-
koholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in de-
nen Betroffene sich über die
Krankheit Alkoholismus aus-
tauschen. Diesen Austausch
nennen wir Selbsthilfe. Auch
jetzt in Coronazeiten finden die
meisten Meetings wieder statt.
Coronavorschriften sind einzu-
halten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte er-
fragen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte er-
fragen bei: 02263/7100592
(Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betrof-
fenen Menschen jederzeit of-
fen. Familienangehörige, Freun-
de, Verwandte oder sonst Inte-
ressierte sind an den ersten (!)
Meetings eines Monats herz-
lich zur Teilnahme eingeladen.
h t tp s : / /www. fa cebook . com/
AAinSiegburg
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Das LVR-Projekt „Lebenslinien - Blühende Säume für die
Artenvielfalt“ startet

Die Biologischen Stationen Ob-Die Biologischen Stationen Ob-Die Biologischen Stationen Ob-Die Biologischen Stationen Ob-Die Biologischen Stationen Ob-
erberg und Rhein-Berg suchenerberg und Rhein-Berg suchenerberg und Rhein-Berg suchenerberg und Rhein-Berg suchenerberg und Rhein-Berg suchen
artenreiche Säume und artenreiche Säume und artenreiche Säume und artenreiche Säume und artenreiche Säume und WWWWWegrän-egrän-egrän-egrän-egrän-
der in Burscheid, Hückeswagender in Burscheid, Hückeswagender in Burscheid, Hückeswagender in Burscheid, Hückeswagender in Burscheid, Hückeswagen
und und und und und Wipperfürth.Wipperfürth.Wipperfürth.Wipperfürth.Wipperfürth.
„Artenreiche Säume mit ihrem
heimischem Blütenangebot ha-
ben in unserer Kulturlandschaft
eine große Bedeutung als Rück-
zugsräume für Wiesenpflanzen
und Nahrungsquelle für Insekten
und andere Tiere. Oft werden die-
se Säume aber zu früh und zu oft
gemäht und können daher diese
Funktion nicht mehr erfüllen“, er-
läutert Dr. Bernd Freymann, Ge-
schäftsführer der beiden Biolo-
gischen Stationen.
Die Suche der artenreichen Säu-
me erfolgt in Kooperation mit den
Ortsgruppen von NABU Rhein-
Berg-Kreis e. V., der B U N D
Ortgruppe Burscheid und dem
Bergischen Naturschutzverein.
Die beiden Biologischen Statio-
nen werden in den Städten
Burscheid, Wipperfürth und Hü-
ckeswagen Säume und Wegrai-
ne an wenig befahrenen Straßen
und Wirtschaftswegen kartieren.
Im Fokus steht dabei die Erfas-
sung von besonders artenreichen,
blühenden Säumen, um deren Er-
halt zu sichern. Im Anschluss an
die Kartierung wird im Herbst ein
naturschutzfachlich optimiertes
Pflegekonzept für die jeweiligen

Kommunen entwickelt. Die Um-
setzung der angepassten Pflege
erfolgt über die Bauhöfe der
Kommunen oder landwirtschaft-
liche Betriebe und wird in 2024
und 2025 von den Biologischen
Stationen begleitet.
„Wir freuen uns sehr, dass die
Biologische Station Oberberg auf
uns mit diesem tollen Projekt zu-
gekommen ist und sind ge-
spannt, welche Empfehlungen für
die Pflege sich für unseren Bau-
hof aus dieser Kartierung erge-
ben.“, betonen Anne Loth, Bür-
germeisterin der Hansestadt
Wipperfürth und Dietmar Persi-

an, Bürgermeister der Schloss-
Stadt Hückeswagen.
Auch die örtliche Landwirtschaft
war von Anfang an mit an Bord
„Wir begrüßen dieses Projekt
sehr und freuen uns, wenn wir
auch unseren Beitrag dazu leis-
ten können, die Artenvielfalt zu
fördern.“, bekräftigt der Wipper-
fürther Kreislandwirt Bernd
Schnippering.
Christoph Boddenberg, der das
Netzwerk Kulturlandschaft der
Biologischen Stationen beim
Landschaftsverband Rheinland
betreut, lobt alle Beteiligten: „Es
ist toll zu beobachten, wie viele

Menschen und Institutionen die-
sem vom LVR geförderten Pro-
jekt zusammenkommen, um ge-
meinsam etwas für den Erhalt
unserer Kulturlandschaft zu er-
reichen.“
Auch die Bevölkerung vor Ort ist
aufgerufen sich an diesem Pro-
jekt zu beteiligen: Melden Sie
uns artenreiche Säume an wenig
befahrenen Straßen: Wo blühen
noch Margeriten, Flockenblu-
men, Wiesen-Witwenblumen oder
der seltene Thymian?
Kontakt bei der Biologischen
Station: Manuela Thomas
Thomas@bs-bl.de


